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Tag der offenen Schulzimmertüren
FRAUENFELD: Die Kantonsschule lud Gross und Klein zum Workshop

Am letzten Donnerstag öffnete
die Kantonsschule Frauenfeld
ihre Türen für Gross und Klein.
Kinder konnten spannende
Workshops besuchen, für die Er-
wachsenen stand der Genuss im
Zentrum.

js- Mit sanften Geigen- und Cello-
tönen hiess das Kantiorchester
Frauenfeld die Besucher willkom-
men und gestaltete einen unver-
gesslichen Auftakt. Nach einer kur-
zen Begrüssung von Seiten der Pro-
rektorin Pascale Chenevard, wur-
den die verschiedenen Workshops
vorgestellt. Kinder konnten sich un-
ter der Leitung der Lehrpersonen
Vesna Klingel und Jürg Engweiler
an spannenden Experimenten rund
um das Feuer versuchen. Zum
Schluss war der Feuerwehrmann
Hans Peter Kranz anwesend, wel-
cher das richtige Verhalten bei
Bränden aufzeigte. Im Rahmen ei-
nes anderen Workshops, konnten

sich Kinder auf die Weihnachts-
stimmung einstimmen und unter
der Aufsicht von Regula Schwarz
Zinnsterne giessen. Für die Er-
wachsenen wurden ebenfalls zwei
Workshops angeboten. Zum einen
konnten sie sich mit der «Felden-
krais- Methode» und der Bewusst-
heit durch langsame Bewegungen
auseinandersetzen, zum anderen

wurde eine lyrische und kulinari-
scheReisedurchFrankreichmitdem
Buch des Autors Marcel Pagnol un-
ternommen. Das Besondere dabei
war, dass die Erwachsenen aus-
schliesslich diejenigen Speisen zu-
bereiteten, die im Buch vorkamen.
So waren es beispielsweise Bouil-
labaisse und Ratatouille, die die Ge-
schmacksnerven verzauberten.
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Der Feuerwehrmann Hans Peter Kranz war die grösste Attraktion des Abends.

Giesst Weihnachtsdekoration aus
Zinn: Familie Thorwesten.

Anne Gailloud versucht sich an der
Lavendelcreme.

Familie Stoll spielt buchstäblich mit
dem Feuer.

Aufgefallen
Der Kalchrainer Herbstmarkt war gut besucht

mpe – Vergangenen Samstag fand
im Massnahmenzentrum Kal-
chrain in Hüttwilen der jährliche
Herbstmarkt statt. Nebst vielen
handgemachten Artikeln wie
Herbstgestecke, Kreationen aus
Metall oder diversen Landwirt-
schaftsprodukten, welche von
den Ausstellern präsentiert wur-
de, konnte auch Wein, Käse,
Wurstwaren und vieles mehr de-
gustiert werden. Ebenfalls wur-
de ein Jodel-Workshop angebo-
ten und Interessierte durften sich
durch das Kloster führen lassen.
Auch ein Kinderprogramm wur-
de organisiert. In der Festwirt-
schaft im Klosterkeller und der
Klosterlaube wurden viele Köst-
lichkeiten angeboten. Der Markt
war, trotz windigem Herbstwet-
ter, sehr gut besucht.
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Vergangenes Wochenende fand der
Kalchrainer Herbstmarkt statt.

Es gilt «Krawattäpflicht»
FRAUENFELD: Die Narren sind im Anmarsch

Passend zum Fasnachtsbeginn,
lud die Narrengesellschaft Mur-
ganesen zur Bekanntgabe des
Fasnachtsmottos in den Falken
Pub. Während einem unterhalt-
samen Abend verkündete Präsi-
dent Ivan Gubler die «Krawat-
täpflicht» für die fünfte Jahres-
zeit.

tas – Es wurde laut im Falken Pub
in Frauenfeld, als die Murganesen
am 11.11. zur Bekanntgabe des Fas-
nachtsmottos 2015 einluden. Fas-
nachtsbegeisterte Frauenfelder
horchten gespannt der Rede vom
Murganesen-Präsident Ivan Gu-
bler. Unterbrochen wurde die An-
sprache von fetzigen Auftritten der
Guggenmusik Rungglä-Süüder. Erst
ganz zum Schluss kam Gubler zum-
langersehnten Höhepunkt des
Abends und verkündete: «Das Mot-
to der Frauenfelder Fasnacht 2015
lautet 'Krawattäpflicht'.» Bereits vor
der Bekanntgabe verriet Gubler,
dass jeder Besucher der Fasnacht
Teil des Mottos werden kann. Jetzt

hat er aufgeklärt: «Wir werden als
Eintritt für den Umzug Papierkra-
watten verteilen,welche nebendem
Eintritt auch einen Zwei-Franken-
Gutschein für das Alkazüül ent-
halten. Und wer am 6. Februar mit
einer besonders kreativen Krawatte
im Rüegerholz erscheint, wird zu-
sätzlich mit einem Cüpli belohnt.»
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Ivan Gubler gibt das Motto «Krawat-
täpflicht» bekannt und präsentiert
dabei auch gleich die Papierkrawatte,
die als Eintritt für den Umzug ver-
kauft wird.

Rasant unterwegs
FRAUENFELD:Massive Geschwindigkeitsüberschreitungen im Oktober

Im Oktober 2015 wurden von
der Kantonspolizei Thurgau
massive Geschwindigkeitsüber-
schreitungen gemessen.

js- Laut Kantonspolizei Thurgau
wurde in diesem Jahr wieder or-
dentlich Gas gegeben. Insgesamt
10'000 Geschwindigkeitsüber-
schreitungen wurden imMonat Ok-
tober gemessen. Diese Zahl sei ver-
hältnismässig hoch, im Jahr 2014
seien zur selbenZeit aber rund1000
Verstössemehr verbuchtworden, so

die Kantonspolizei Thurgau. Be-
denklich sind eher die Höchstge-
schwindigkeiten, welche bei den ra-

santen Autofahrten gemessen wur-
den. Innerorts war ein Raser mit
über 100 anstatt den erlaubten
50 Km/hunterwegs.Ausserorts, auf
der Strecke von Wellhausen nach
Frauenfeld, passierte ein Autolen-
kerdie80erZonemit136 Km/h.Auf
der Autobahn A1 wurde ein Auto-
fahrer mit 176 Km/h erwischt. Be-
reits bei Überschreitungen von
25 Km/h wird das Vergehen zur An-
zeige gebracht. Der Führerschein-
entzug erfolgt schon bei weitaus ge-
ringeren Übertretungen.
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Auch im Oktober waren viele Auto-
fahrer wieder rasant unterwegs.

Martini Mäss

FRAUENFELD – Bereits zur Er-
öffnung der Martini Mäss ström-
ten zahlreiche begeisterte Besu-
cher in die Festhalle Rüegerholz
nach Frauenfeld. Die Ausstel-
lung am Tag sowie die musika-
lischen Unterhaltungen abends
boten den Besuchern viel Ab-
wechslung und sorgten für eine
gelungene Martini Mäss.
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